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Für Sie gelesen

Zum erstenmal wird im bernischen Seeland eine Ausbildungsstätte für
Primarlehreiinnen eröffnet: ein Sekundarschulhaus in Biel wird vom Frühjahr

1963 an eine Seminarklasse für Mädchen beherbergen. (BSF)

Der Regierungsrat des Kantons Aargau hat kürzlich dem Großen Rat die
Durchführung eines dritten Sonderkurses zur Ausbildung von Primarlehrern
beantragt. Erstmals werden auch weibliche Kandidaten berücksichtigt,
sofern ihre Eignung und die tatsächliche Ausübung des Lehrerinnenberufes
gewährleistet erscheint. (BSF)

Eine St. Gallerin im Auftrage der UNESCO im Kongo. Fräulein Gertrud
Brack ist als Spezialistin in Fragen des hauswirtschaftlichen Unterrichts von
der UNESCO nach dem Kongo geschickt worden. Welche Ironie, daß Gertrud
Brack aber durch die Männerabstimmung vom 2./3. Februar das Recht
verweigert worden ist, in einer Schulkommission ihrer Gemeinde mitzuwirken!

F. S.

Amerika. Ein Kredit von 200 000 Dollar ist für 1962/63 bewilligt worden
zur Durchführung pädagogischer Forschungen wie: Examensmißerfolge,
Begabtenförderung, Berufsberatung, neue Hilfsmittel, Schulbibliotheken. —
73 % der Lehrkräfte in den Volks- und Mittelschulen sind heute Frauen; sind
es bei den Mittelschulen nur 50 °/o, so bei den Volksschulen 87 °/o. (Aus
«Mitteilungen der Zentralen Informationsstelle für Fragen des Schul- und
Erziehungswesens».)

Schulfunksendungen im Mai /Juni

Erstes Datum: Jeweils Morgensendung (10.20 bis 10.50 Uhr)
Zweites Datum: Wiederholung am Nachmittag (14.30 bis 15.00 Uhr)

29. Mai/7. Juni Rudolf Koller. «Die Gotthardpost». Bildbetrachtung von Dr. Marcel
Fischer. (Ab 6. Schuljahr.)

30. Mai/5. Juni Heimweh. Ein Lied von F. Schubert, Gedicht von Ladislaus Pyrker
Dr. Franz Kienberger und Arthur Loosli, Bern. (Ab 6. Schuljahr.)

4./10. Juni Henri Dunant und die Gründung des Roten Kreuzes. Hörfolge zur
Hundertjahrfeier. Ernst Grauwiller, Liestal. (Ab 5. Schuljahr.)

6./12. Juni Wespen und Hornissen. Dr. Walter Huber, Bern. (Ab 5. Schuljahr.)

ll./21.Juni Die viersprachige Schweiz. Hörfolge von Prof. Dr. Georg Thürer,
Teufen AR. (Ab 7. Schuljahr.)

14./19. Juni Sei den Berbern im Hohen Atlas. Reiseerlebnisse von Walter Günthard,
Köniz. (Ab 7. Schuljahr.)

17./28. Juni Lieder am Lagerfeuer. Eine Singstunde mit Willi Göhl, Winterthur
(Ab 6. Schuljahr.)

18./26. Juni Aufregende Stunden. Vom Bau der Lötschbergbahn. Hörfolge von
Hans Zurflüh, Bern. (Ab 6. Schuljahr.)

20./24. Juni Das rote Kreuz im weißen Feld. Hörfolge über das Wirken des Roten
Kreuzes. Ernst Grauwiller, Liestal. (Ab 5. Schuljahr.)

222


	Schulfunksendungen im Mai/Juni

